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Beziehungsgestaltung und phasenspezifische Interaktion im Verlauf des Coming–out–Prozesses –  
mögliche  und :1 

Hetero– und nicht–heterosexuelle Berater*innen/Therapeut*innen stehen vor einer 
kommunikativ herausfordernden Aufgabe bei Klient*innen, die sich nach dem Modell von 
Vivienne Cass2 gerade in der Coming–out–Phase der bzw. des Identitätsakzeptanz 

 befinden. Berater*innen/Therapeut*innen müssen hier verstärkt mit Identitäts–stolzes
konfrontativer Abgrenzung und provokativen Beziehungstests seitens der Klient*innen rechnen. 
Beispiele solcher Beziehungstests und Anregungen für günstige beraterische/therapeutische 
Reaktionen finden sich in der nachfolgenden Tabelle: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                      
1  Göth, Margret/Kohn, Ralph (2014): Sexuelle Orientierung in Psychotherapie und Beratung. Berlin Heidelberg, S. 86. 
2  Cass, Vivienne (1979). Homosexual identity formation: A theoretical model. Journal of Homosexuality, 4(3), S. 219 – 235. 


